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Herren Bezirksklasse Gr. 4

OSC Vellmar : TSV 1906 Eintr. Naumburg 
Samstag, 08.10.2022, 16:00 Uhr

9:6-Erfolg für den TSV 1906 Eintr. Naumburg beim OSC 
Vellmar

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Thomas Winzig nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TSV 1906 Eintr. Naumburg im Match der Herren
Bezirksklasse Gr. 4 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam OSC Vellmar,
welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 21:33) quittieren musste. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:0.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Sander / Töpfer und Botsch / Bräutigam, die Sander / Töpfer letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Mit 3:1 hatten Beer / Weindel im Einzel gegen Stickel /
Rabanus die Nase vorn. Beim 0:3 gegen Thouet / Winzig fanden wiederum Grüning / Stenzel von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein
2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen Erfolg verpasste am Nachbartisch
Thomas Sander bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Matthias Botsch und verpasste somit einen
auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Keine Chancen hatte im Anschluss Mario Töpfer
beim 0:3 gegen seine Kontrahentin Lisa Maylin Stickel, so dass Stickel ihrer Favoritenrolle, die sie im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos
anerkennen. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch.
Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Matthias Rabanus zeigte Gerold Beer indes seinem Kontrahenten
die Grenzen auf. Mario Weindel kam mit der Spielweise von Simon Thouet am Tisch gut zu Recht
und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Oliver Grüning konnte im Spiel gegen
Thomas Winzig einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sascha Bräutigam war für Thomas Stenzel letzten Endes wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4.
Kaum Chancen hatte Thomas Sander bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seine Kontrahentin
Lisa Maylin Stickel, so dass Stickel ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
innehatte, vollauf gerecht wurde. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Matthias Botsch
war daraufhin Mario Töpfer, obwohl er alles gegeben hatte. Das war nichts für schwache Nerven.
Gerold Beer bekam seinen Gegner Simon Thouet beim deutlichen 5:11, 4:11, 9:11 nicht richtig in
den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 5:7. Mit nur einem Satzverlust ging dann Mario Weindel gegen Matthias Rabanus
durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Oliver Grüning hatte nachfolgend gegen
Sascha Bräutigam trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei
seinem 0:3 wenig zu bestellen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Thomas Stenzel
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Thomas Winzig. Das musste man neidlos anerkennen. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.10.2022 gegen
den TSV 1910 Martinhagen, während der TSV 1906 Eintr. Naumburg am 14.10.2022 gegen den
TTC Calden-Westuffeln antritt.
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 Statistik:
 OSC Vellmar

Doppel: Sander / Töpfer 1:0, Beer / Weindel 1:0, Grüning / Stenzel 0:1 
Einzel: T. Sander 0:2, M. Töpfer 0:2, G. Beer 1:1, M. Weindel 2:0, O. Grüning 1:1, T. Stenzel 0:2 

 TSV 1906 Eintr. Naumburg
Doppel: Stickel / Rabanus 0:1, Botsch / Bräutigam 0:1, Thouet / Winzig 1:0 
Einzel: L. Stickel 2:0, M. Botsch 2:0, S. Thouet 1:1, M. Rabanus 0:2, S. Bräutigam 2:0, T. Winzig 1:1


